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46. Altstadtfest in Tauberbischofsheim

Die Vorfreude steigt: Am ersten Juli-Wo-
chenende, vom 1. bis 3. Juli, findet end-
lich wieder unser beliebtes Altstadtfest 
statt. Da wir Corona bedingt die letzten 
zwei Jahre auf das Altstadtfest verzich-
ten mussten, freuen sich die Vereine nun 
umso mehr, dass sie es in diesem Jahr 
wieder durchführen können. Wie ge-
wohnt öffnet das Fest mit einem Umzug 
ab Vitryallee über die Fußgängerzone 
vorbei am Schlossplatz zum Sonnen-
platz. Angeführt wird der Umzug von den 
Fahnenschwingern des Spielmannszu-
ges Tauberbischofsheim und musika-
lisch begleitet durch die Musikkapelle 
Krensheim. Der offizielle Bieranstich er-
folgt im Anschluss auf dem Sonnenplatz 
durch Bürgermeisterin Anette Schmidt.

Über das ganze Wochenende wird wie-
der musikalische Abwechslung geboten: 
Neben DJs geben „Wildwexxel“, „Klang-
karat“, „SMILE“, „TZone“, „Smash“ „The 
Unknown Heroes“, „Donny Vox – Livin‘ 
Jukebox“, „VoIXX Liga“ und „The Uniques“ 
ihr Bestes. Die Bühnen befinden sich auf 
dem Marktplatz, hinter dem Rathaus, 
am Zwinger, am Schlossplatz und am 
Sonnenplatz. Die Freunde der Blasmu-

sik kommen am Zwinger am Freitag mit 
den „Tauber-Franken-Musikanten“, am 
Samstag mit „U’Bedingt Blech und am 
Sonntag mit den „Eiersheimer Musikan-
ten“ auf Ihre Kosten. Ein Highlight ist der 
Frühschoppen am Sonntag auf dem 
Marktplatz mit der Stadt- und Feuerwehr-
kapelle Tauberbischofsheim.

Neben einem vielfältigen gastronomi-
schen Angebot gibt es für den Nach-
wuchs ein Programm mit Kinderfloh-
markt, Bungee-Jumping, Federball, 
Schlauchbootfahren und anderen At-
traktionen. Die Jugendfeuerwehr bietet 
wieder Rundfahrten mit dem Altstadt-
bähnle an. 

Der bei Kindern beliebte traditioneller 
Kinderflohmarkt findet samstags und 
sonntags wieder statt: Interessierte sind 
eingeladen zum Bummeln, Schauen und 
im besten Fall auch Feilschen. In diesem 
Jahr können sich die jungen Händler in 
der Altstadt rund um das Fest platzieren. 
Die jungen Verkäufer bieten ihr ausge-
dientes Spielzeug, Kuscheltiere, Bücher 
und Kinderkleidung bis nachmittags 
zum Verkauf an. Ab Montag, 20. Juni, bis 
Freitag, 1. Juli, vormittags können die Zu-

lassungen zum Flohmarkt in der Tourist-
Info, Marktplatz 8, abgeholt werden.

Der Verein zur Förderung des Altstadt-
festes erhebt für die Anmeldung – ob 
für einen oder beide Tage – ein fixes 
Standplatzentgelt von 2 Euro pro Kind. 
Die Zulassungen werden am Veranstal-
tungstag kontrolliert. Kurzentschlossene, 
die ihre Teilnahme vom Wetter abhängig 
machen wollen, können gegen einen 
Kostenbeitrag von 3 Euro am Flohmarkt 
teilnehmen. Die Gebühr ist vor Ort zu ent-
richten.

Rund um Tauberbischofsheim gibt es 
diverse Bus- und Bahnlinien wie zum 
Beispiel: RE87/RB 88 Wertheim-Tau-
berbischofsheim-Lauda-Bad Mergent- 
heim-Schrozberg (Bahn), 88b Wertheim-
Tauberbischofsheim-Lauda, 850 Hard-
heim-Tauberbischofsheim-Würzburg, 
941 Wertheim-Tauberbischofsheim-Lau-
da, 971 Wertheim-Külsheim-Tauberbi-
schofsheim, 999  Buchen-Hardheim-Tau-
berbischofsheim sowie die Ruftaxilinien 
rund um Tauberbischofsheim. Weitere 
Infos und Fahrpläne gibt es unter www.
vrn.de/fahrplanauskunft.

Zentrumsnah haben die Parkgaragen 
am Schlossplatz und in der Ringstraße je-
weils bis 19 Uhr geöffnet. Ebenso finden 
sich Parkplätze in der Vitryallee, auf dem 
Wörtplatz, in der Pestalozziallee, beim 
Fechtzentrum und am Taubenhausweg, 
von denen aus die Innenstadt bequem 
zu Fuß erreichbar ist. Das städtische 
Ordnungsamt weist darauf hin, dass im 
Bereich des Busparkplatzes am Wört-
platz und am gegenüberliegenden Feu-
erwehrgerätehaus absolutes Halte- und 
Parkverbot besteht. Alle Informationen 
zum Altstadtfest finden sich unter www.
tauberbischofsheim.de/altstadtfest. 
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FREITAG, 1. JULI
07.00 – 14.00 Uhr  Grüner Markt am Marktplatz
19.00 Uhr   Eröffnung des Altstadtfestes mit ei-

nem Festumzug, Aufstellung an der 
Vitryallee. Der Umzug, angeführt 
von den Fahnenschwingern des 
Spielmannszuges Tauberbischofs-
heim und mit der Musikkapelle 
Krensheim führt durch die Fußgän-
gerzone, vorbei am Schlossplatz 
zum Sonnenplatz. Bei den Fußbal-
lern Tauberbischofsheim findet der 
offizielle Bieranstich durch Bürger-
meisterin Anette Schmidt statt.

hinter dem Rathaus Junge Union
ab 19.00 Uhr   Cocktailbar, frisch Gezapftes, 

regionale Liköre und Schnäpse
   Burger vom Grill
   Becksteiner Winzer-Hof
    Weinparadies in der Wein Lounge
ab 20.00 Uhr   90er und 2000er Party mit  

DJ Chris Only und „Die Brofis“

Marktplatz   Bischemer Kröten /  
„Schwein Gehabt“

19.30 – 01.00 Uhr  Fest- und Barbetrieb
ab 19 Uhr  Livemusik mit „MESOMERIE“
ab 20.30 Uhr  Liveband „Wildwexxel“

   Jugendfeuerwehr
19.00 – 21.00 Uhr   Rundfahrten mit dem Altstadt-

bähnle, Abfahrt: Stern-Apotheke

Klosterhof  T-House-Club
ab 19 Uhr   Club Lounge – Electronic  

Dance Music

Manggasse  MGV „Liederkranz“
19.30 – 01.00 Uhr   Wein(lieder) und Gelegenheit 

zum Mitsingen

Hauptstr. 68  TSV Badminton
19.30 – 01.30 Uhr  Crêpes und Cocktailbar

Ecke Schlossplatz TSV Rock 'n' Roll
19.30 – 01.00 Uhr  Rock 'n' Roll-Musik vom Band
19.30 – 01.30 Uhr  Cocktails & Kaltgetränke

Schlossplatz  DLRG
19.30 – 01.30 Uhr   Festbetrieb
    Biergarten mit Bar, Weine des 

Winzerkellers Taubertal,
   Leckereien vom Holzkohlegrill
20.00 – 01.00 Uhr   Livemusik mit der Band „SMILE“ 

aus Unterfranken

Oberer Schlossplatz 
ab 19.30 Uhr  Kinder-Bungee-Jumping

Zwinger  Spielmannszug
ab 19.00 Uhr   Altstadtspezialitäten vom  

Zwingergrill und aus dem Ofen
ab 20.00 Uhr    Blasmusik mit den „TAUBER-

FRANKEN-MUSIKANTEN“
   Barbetrieb in der Zwinger-Bar
ab 23.00 Uhr   Party mit „DJ KLAUS KRETSCHMA“

Grundschule  
am Schloss  TJK Tauberbischofsheim e. V.
19.30 – 01.30 Uhr  Türkische Spezialitäten

nach Uhren-Hahn Trachtenverein König Ludwig
19.30 – 01.30 Uhr  „Jägermeister-Party“

gegenüber  
der Sparkasse  Suryoye im Main-Tauber-Kreis e. V.
19.30 – 01.00 Uhr  Aramäische Musik vom Band
19.30 – 01.30 Uhr  Orientalische Spezialitäten

Sonnenplatz  TSV Fußball
ab 10.00 Uhr   Festbetrieb unterm Fallschirm 

mit Pilspub und Barbetrieb, 
sowie Spezialitäten von  
„Theo’s Mobiles Bistro“

ab 20.00 Uhr  Livemusik mit „KLANGKARAT“

SAMSTAG, 2. JULI
Fußgängerzone
07.30 – 18.00 Uhr  Kinderflohmarkt

hinter dem Rathaus Junge Union
ab 13.00 Uhr   MalleParty mit DJ „Hauptsache Laut“
   Beerpong Turnier 
ab 20.30 Uhr   „VoIXX LIGA“ – die Wasen-Band 

live on Stage
    Cocktailbar, frisch Gezapftes, 

regionale Liköre und Schnäpse
   Burger vom Grill
   Becksteiner Winzer-Hof
    Weinparadies in der Wein Lounge

Marktplatz   Bischemer Kröten /  
„Schwein Gehabt“

ab 19.00 Uhr  Musikalische Unterhaltung
ab 20.30 Uhr  Livemusik mit „TZONE“
ab 19.30 Uhr   Barbetrieb mit leckeren Cocktails 

    Jugendfeuerwehr
13.00 – 18.00 Uhr   Rundfahrten mit dem Altstadt-

bähnle, Abfahrt: Stern-Apotheke

Klosterhof  T-House-Club
ab 19 Uhr   Club Lounge – Electronic  

Dance Music

Manggasse  MGV „Liederkranz“
20.00 – 21.00 Uhr   Wein(lieder) und Gelegenheit 

zum Mitsingen

Hauptstr. 68  TSV Badminton
11.00 – 01.30 Uhr  Crêpes
20.00 – 01.30 Uhr  Cocktailbar

Ecke Schlossplatz TSV Rock 'n' Roll
17.30 – 01.30 Uhr  Standbetrieb
17.30 – 01.00 Uhr  Rock 'n' Roll-Musik vom Band

Schlossplatz  DLRG
16.00 – 01.30 Uhr  Festbetrieb
    Biergarten mit Bar, Weine des 

Winzerkellers Taubertal,
   Leckereien vom Holzkohlegrill
18.00 – 20.30 Uhr  Livemusik „SMASH“
20.30 – 01.00 Uhr   Livemusik „The Unknow Heroes“
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Oberer Schlossplatz 
ab ca. 12.00 Uhr  Kinder-Bungee-Jumping

Zwinger  Spielmannszug
ab 11.00 Uhr   Altstadtspezialitäten vom  

Zwingergrill und aus dem Ofen
ab 19.00 Uhr   Blasmusik live mit den 

„U’BEDINGT BLECH
ab 20.00 Uhr  Barbetrieb in der Zwinger-Bar“
ab 23.00 Uhr  Party mit „DJ KLAUS KRETSCHMA“

Grundschule  
am Schloss  TJK Tauberbischofsheim e. V.
11.00 – 01.30 Uhr  Türkische Spezialitäten
19.00 – 20.00 Uhr  Türkischer Volkstanz

nach Uhren-Hahn Trachtenverein König Ludwig
19.30 – 01.30 Uhr  „Jägermeister-Party“

gegenüber  
der Sparkasse  Suryoye im Main-Tauber-Kreis e. V.
11.00 – 01.00 Uhr  Aramäische Musik vom Band
11.00 – 01.30 Uhr  Orientalische Spezialitäten

Sonnenplatz  TSV Fußball
ab 11.00 Uhr   Festbetrieb unterm Fallschirm 

mit Pilspub und Barbetrieb, 
sowie Spezialitäten von  
„Theo’s Mobiles Bistro“

ab 20.30 Uhr   Livemusik mit „THE UNIQUES“ – 
Acoustic Rock

SONNTAG, 3. JULI
Fußgängerzone
07.30 – 18.00 Uhr  Kinderflohmarkt

hinter dem Rathaus Junge Union
ab 11.00 Uhr   Bier und Wein: für Sie zapft die 

CDU Gemeinderats-Fraktion
   Burger vom Grill
    Livemusik mit der „Musik- und 

Feuerwehrkapelle Dittwar“

Marktplatz   Bischemer Kröten /  
„Schwein Gehabt“

ab 11.00 Uhr   Frühschoppen mit der Stadt- 
und Feuerwehrkapelle 
Tauberbischofsheim

ab 14.00 Uhr    Auftritte der Garden der  
Bischemer Kröten

   Jugendfeuerwehr
13.00 - 18.00 Uhr   Rundfahrten mit dem Altstadt-

bähnle, Abfahrt: Stern-Apotheke

Klosterhof  T-House-Club
ab 14.00 Uhr  Electronic Dance Music

Manggasse  MGV „Liederkranz“
10.00 – 12.00 Uhr   Wein(lieder) zum Mitsingen

Hauptstr. 68  TSV-Badminton
ab 11.00 Uhr  Crêpes
14.00 – 17.00 Uhr  Federballspiele für Kinder

Ecke Schlossplatz TSV Rock 'n' Roll
ab 11.00 Uhr   Standbetrieb und  

Rock 'n' Roll-Musik vom Band

14.00 – 17.00 Uhr  Kinderschminken

Schlossplatz  DLRG
ab 11.00 Uhr  Festbetrieb 
    Biergarten mit Bar, Weine des 

Winzerkellers Taubertal,
   Leckereien vom Holzkohlegrill
ab 13.00 Uhr  Kaffee- und Kuchenbar
13.00 – 16.00 Uhr   Schlauchbootfahren auf dem 

Mühlkanal und Kinderschminken
ab 18 Uhr   Karaoke mit „Michi und Schlatt“ 

des TSV Karate Tauberbischofs-
heim

Oberer Schlossplatz 
ab ca. 12.00 Uhr  Kinder-Bungee-Jumping

Zwinger  Spielmannszug
ab 11.00 Uhr   Frühschoppen und Festbetrieb 

mit Altstadtspezialitäten vom 
Zwingergrill und aus dem Ofen

ab 16.00 Uhr   Für zünftige Unterhaltung sorgen 
die Eiersheimer Musikanten mit 
Böhmisch-Mährischer Blasmusik

Grundschule  
am Schloss  TJK Tauberbischofsheim e. V.
11.00 – 22.00 Uhr  Türkische Spezialitäten

gegenüber  
der Sparkasse  Suryoye im Main-Tauber-Kreis e. V.
ab 11.00 Uhr   Orientalische Spezialitäten und 

aramäische Musik vom Band
12.00 – 13.00 Uhr   Twister-Spiel mit tollen Sachpreisen

Sonnenplatz  TSV-Fußball
ab 11.00 Uhr   Festbetrieb unterm Fallschirm 

mit Pilspub und Barbetrieb, 
sowie Spezialitäten von  
„Theo’s Mobiles Bistro“

    Mini-Fußball-Spielfeld vor der 
Showbühne

ab 12.00 Uhr   Kaffee- und Kuchenbar der 
Fußballmädels

13.30 Uhr   Auftritt der Garden der „Bischemer 
Kröten“ – Sommertänze

ab 18.00 Uhr   Livemusik mit „Donny Vox“ – 
Acoustic Rock

DRK 1.-Hilfe-Station
auf dem AWMT Parkplatz (hinter dem  
Rathaus links, gegenüber TG Ringstraße)

Freitag   18.00 – 01.30 Uhr
Samstag   11.00 – 01.30 Uhr
 Sonntag   11.00 – 24.00 Uhr

Kinder willkommen! Beiträge, die mit dieser Farbe 
gekennzeichnet sind, sind spezielle Beiträge für Kinder 
während des Altstadtfestes.

Keine Gewähr für die Vollständigkeit des Programms! Je-
der Veranstalter ist für seinen Beitrag eigenverantwortlich.

Veranstalter des Altstadtfestes:
Verein zur Förderung des Altstadtfestes Tauberbischofs-
heim e. V.
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Nach über zweijähriger pandemiebe-
dingter Pause trafen sich die Partner-
schaftskomitees der Städte Tauberbi-
schofsheim und Vitry-le-François am 
Wochenende 20. bis 22. Mai zu einer 
gemeinsamen Arbeitssitzung. Zwar 
konnte man, nachdem es aufgrund von 
Terminüberschneidungen und Erkran-
kungen zu einigen Absagen kam, nur zu 
dritt nach Vitry reisen, doch tat dies der 
guten Atmosphäre beim langersehnten 
Wiedersehen keinen Abbruch. Die fran-
zösischen Freunde hatten ein reichhal-
tiges Programm für ihre Gäste vorberei-
tet, und so kam keine Langeweile auf. 
Da auch das Wetter mitspielte, konnte 
man nach drei Tagen ein rundum zu-
friedenes Fazit ziehen.

Es war viel geboten in Vitry an diesem 
Wochenende: Eine Kirmes auf dem 
Festplatz bei der Stadthalle, eine Ge-
werbeschau in der Markthalle und ein 
Händlermarkt auf der Place d’Armes 
vor der Kathedrale. Dazu das ganze 
Wochenende ein Riesenfest rund um 
den Lac du Der, dem künstlichen Stau-
see in der Nähe von Vitry. Unter dem 
Motto „MoovODer“, was man frei über-
setzen kann mit „Bewegung rund um 
den Der“, gab es ein vielfältiges Pro-
gramm, mit vor allem sportlichen Ak-
tivitäten (u.a. Surfen, Segeln Tauchen, 
Beachhandball), aber auch Konzerte 
auf einer Open-Air-Bühne und ein Rie-
senfeuerwerk am Samstagabend.

Am Freitagabend, nach der Ankunft, 
traf man sich zu einem gemeinsamen 
Abendessen im Restaurant des Hotels 

Ein Wochenende im Zeichen der Partnerschaft – Komitee aus Tauberbi-
schofsheim besuchte Vitry-le-François / Volles Programm an allen Tagen

„Au bon sejour“. In geselliger Runde 
stellte man sich gegenseitig die jeweils 
neuen Komiteemitglieder vor, und be-
sprach bei einem leckeren Viergang-
menü das Programm der nächsten 
Tage. Der Samstagvormittag bot die 
Gelegenheit zum Besuch der verschie-
denen Märkte und Ausstellungen in der 
Stadt, während man den Nachmittag 
und Abend gemeinsam mit den fran-
zösischen Freunden am See verbrach-
te. Der Sonntagvormittag stand im 
Zeichen der gemeinsamen Komitee-
sitzung im Rathaus. Hier übergab Ko-
miteepräsident Mike Kinzie im Auftrag 
von Bürgermeisterin Anette Schmidt ei-
nen Präsentkorb mit Schmankerln aus 
Tauberbischofsheim für Vitrys Stadt-
oberhaupt Jean-Pierre Bouquet. Man 
besprach gemeinsame Projekte und 
das deutsche Komitee überbrachte 
Kontaktdaten von Personen und Grup-
pen, die sich auf die Anschreibeaktion 

in Tauberbischofsheim gemeldet und 
den Wunsch nach partnerschaftlichem 
Austausch geäußert hatten. Der Nach-
mittag bot die Gelegenheit zum Besuch 
eines Büchermarktes mit dem Motto 
„Mai des livres“ (Mai der Bücher) in Aul-
nay l’Aitre einem Örtchen etwas außer-
halb von Vitry. Dort stellten Autoren aus 
der Region ihre Bücher vor, und es gab 
an privaten Ständen die Möglichkeit 
des An- und Verkaufs von gebrauchten 
Büchern.

Einig waren sich die Protagonisten auf 
beiden Seiten, dass es enorm wichtig 
ist, endlich wieder in direkten persön-
lichen Kontakt treten zu können. Die 
erzwungene Lethargie während der 
Pandemiebeschränkungen soll rasch 
überwunden werden, und die Freund-
schaft und Partnerschaft der beiden 
Städte aus ihrem „Dornröschenschlaf“ 
geweckt werden.   Psk

Im Auftrag von Bürgermeisterin Anette 
Schmidt übergibt Mike Kinzie einen Prä-
sentkorb für Jean-Pierre Bouquet.

Konzentrierte Gesichter bei der gemeinsamen Arbeitssitzung im Rathaus.

Sie brachten das Publikum zum Toben – das „Grand Ukulele Syndicate“, beim Konzert am 
See am Samstagabend
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Das Außengelände am Schulzentrum 
am Wört nimmt Stück für Stück Gestalt 
an. Die Kinder vom SBBZ (Sonderpäd-
agogisches Bildungs- und Beratungs-
zentrum) können den Pausenhof nach 
den Pfingstferien bespielen. Die Park- 
und Fahrradstellplätze und viele Wege 
sind fast fertig. Im künftigen Pausen-
areal vom Schulzentrum am Wört und 
an der Zuwegung zum Wörtplatz wird 
noch fleißig gearbeitet. Insgesamt ent-
stehen auf einer Fläche von 7.150 m² 
Grünanlagen, Wege, Stellplätze und 
Pausenareale.

Der Schulhof für das SBBZ hat bei der 
Fertigstellung oberste Priorität

Die jüngsten Schülerinnen vom SBBZ 
sollten den Pausenplatz so früh wie 
möglich nutzen können. Der Rasen 
grünt und die Fallschutz-Hackschnit-
zel sind ausgebracht. Frisch gepflanz-
te Bäume spenden bereits Schatten. 
Holzdecks und Tribünenelemente aus 
Fertigbeton bieten Aufenthalts- und Be-
gegnungsplattformen. 

Pausenhöfe sind Spiel-, Erfahrungs-, 
Begegnungs- und Erlebnisräume 

Schul- oder Pausenhöfe dienen den 
Schüler*innen heutzutage nicht nur als 
Aufenthaltsflächen in den Unterrichts-
pausen. Sie sind auch Bewegungs- 
und Spielgelände. Auf die jüngste 
Altersgruppe wartet bereits eine Edel-

stahlrutsche mit Klettertau, ein Kletter-
turm und ein großer Sandkasten. Große 
Sonnensegel schützen die Kinder vor 
der Sonneneinstrahlung und Hitze. 

Bürgermeisterin Anette Schmidt er-
läutert das Gestaltungskonzept: 

„Mit einer kreativen, einladenden Ge-
staltung und sinnvoll geplanten Spiel-
anlagen soll bei Kindern die Lust auf 
Bewegung geweckt werden. Es ist er-
wiesen, dass kognitive und körperliche 
Entwicklung gleichzeitig ablaufen und 
eng miteinander verknüpft sind. Eine 
sinnvolle, bewegungsfreundliche und 
kreative Schulhofgestaltung ist für die 
Entwicklung der Kinder enorm wichtig.“ 

Das SBBZ-Pausenareal ist schon begrünt. 

Am Pausenareal für das Schulzentrum am 
Wört wird noch gebaut.

Der SBBZ-Pausenhof kann nach den Pfingstferien bespielt werden

Christophorus-Schule 
sucht Unterstützung

Die Christophorus-Schule, SBBZ Ler-
nen, sucht für das neue Schuljahr 
2022/2023 (ab September 2022) Mitar-
beiter (m, w, d) für die flexible Nachmit-
tagsbetreuung der Klassen 5 und 6.

Die flexible Nachmittagsbetreuung 
findet an den Tagen Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 12 Uhr bis 15.15 
Uhr statt und beinhaltet neben der Auf-
sicht beim Mittagessen eine Hausauf-
gabenbetreuung und auch Spiel- und 
Bastelangebote.

Für die Tätigkeit erhalten Sie eine eh-
renamtliche Aufwandsentschädigung.

Die Schülerinnen und Schüler im Alter 
von 9 bis 12 Jahren freuen sich über 
Ihren Einsatz!

Sie haben Interesse?
Dann wenden Sie sich bitte direkt an 
die Schulleitung der Christophorus-
Schule: 09341 8954321-0
poststelle@04107761.schule.bwl.de
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Bürger*innen und sonstige Interessier-
te finden hier alle relevanten, öffentli-
chen Sitzungsunterlagen rund  um die 
Tauberbischofsheimer Gremien auf der 
städtischen Homepage unter www. 
tauberbischofsheim.de/ratsinfosystem.

Hier erfolgt auch die sogenannte orts-
übliche Bekanntgabe der Sitzungen. 
Einladungen und Sitzungsvorlagen wer-
den in der Regel am Freitag vor der Sit-
zung veröffentlicht und Beschlüsse spä-
testens sieben Tage nach der Sitzung.

Die Ortschaftsräte planen ihre Sitzungen regelmäßig einmal im Monat. Nach-
dem es in den Ortschaften nicht immer Themen gibt, entscheidet der Ortsvor-
steher jeweils, ob die angesetzte Sitzung stattfindet.

Die öffentlichen Einladungen und Beschlüsse werden rechtzeitig vor bzw. nach 
der Sitzung auch hier veröffentlicht.

Aktuelles aus dem Gemeinderat

Aktuelles aus den Ortschaften

AKTUELLE SITZUNGSTERMINE

GEPLANTE SITZUNGEN DER ORTSCHAFTSRÄTE

28.06.2022 Gemeinderat 
Pavillon des Technologie- und Gründerzentrums, Am Wört 1

28.06.2022 Technischer Ausschuss 
Pavillon des Technologie- und Gründerzentrums, Am Wört 1

13.07.2022 Technischer Ausschuss 
Stadthalle, Vitryallee

27.07.2022 Gemeinderat 
Stadthalle, Vitryallee

DI

DI

MI

MI

Juli August September

Dienstadt 07.07. 11.08. 08.09.

Dittigheim 06.07. 07.09.

Dittwar 11.07. 12.09.

Distelhausen 11.07. 12.09.

Hochhausen 03.08. 07.09.

Impfingen 04.07. 01.08. 05.09.
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Heike Theiler-Markert 
Geschäftsführerin  
Tel. 09341 803-662

www.buergerstiftung-tbb.de
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TERRY MILES: RAB-
BITS – SPIEL UM DEIN 
LEBEN 

Seit vielen Jahren hat K keine Familie 
mehr und kann sich nur noch auf zwei 
enge Freunde verlassen – Chloe und 
Baron. Gemeinsam sind sie süchtig 
nach RABBITS. Niemand weiß genau, 
seit wann dieses geheime Spiel im 
Untergrund existiert. Wann endlich die 
nächste Runde beginnt. Wer mitspielt. 
Was der Gewinner bekommt. Doch 
diese eine Regel ist klar: Die Spieler 
dürfen nicht darüber sprechen. Und 
wer gegen die Regel verstößt, schwebt 
in Lebensgefahr. So wie ein berühmter 
Ex-Spieler, der K einen Auftrag erteilt 
und plötzlich spurlos verschwindet. 
Alarmiert schlägt K alle Warnungen in 
den Wind und fängt an, den Hinweisen 
zu folgen – ohne zu ahnen, dass die ge-
fährlichste RABBITS-Runde aller Zei-
ten längst begonnen hat.

JUDITH MERCHANT: ATME!

Du traust mir. Sie traut dir. Ich traue 
niemandem. 

Eben noch war Ben in der Boutique, in 
der Nile ein Kleid anprobierte, doch als 
sie aus der Umkleidekabine kommt, ist 
er verschwunden. Nile ist sich sicher: 
Es muss etwas Schreckliches passiert 
sein. Aber niemand will ihr glauben. 
Noch nicht mal seine engsten Freun-
de, die Nile sowieso für zu anhänglich 
halten. Also muss sie ausgerechnet 
ihre größte Feindin um Hilfe bitten: Flo, 
die Frau, mit der Ben noch verheiratet 
ist. Zu Niles Erstaunen ist diese sehr 
kooperativ. Doch dann entdecken die 
beiden Frauen immer mehr Unge-
reimtheiten in Bens Leben. Und die 
gemeinsam begonnene Suche ent-
wickelt sich zu einer atemlosen Jagd, 
denn Nile realisiert: In diesem perfiden 

Spiel kann sie 
n i e m a n d e m 
trauen. Schon 
gar nicht Flo.

Mediothek 
Buchtipps

AdobeStock/OneLineStock.com 

Öffnungszeiten Mediothek:
Mo | Mi | Fr: 13 bis 18 Uhr & 
Sa: 10.30 bis 12.30 Uhr
Telefon: 09341 803-83  
mediothek@tauberbischofsheim.de

Mediothek räumt um 
und schließt für 14 Tage

Sabine Bohlmann liest 
im RathaussaalSommerleseclub

Die Raumverhältnisse in der Mediothek 
sind zwar heimelig, aber auch sehr be-
engt. So sind im kleinen Kinderzimmer 
oft sehr viel mehr große und kleine 
Menschen am Stöbern, als im größe-
ren Zimmer für Romane. Das soll sich 
bald ändern. Weil dazu aber größere 
Regalverschiebungen und Buchge-
schleppe nötig sein werden, schließt 
die Mediothek zwischen dem 27. Juni 
und dem 9. Juli ihre Türen.

Wer die mediothekslose Zeit gut über-
stehen will: vorher nochmal kräftig be-
vorraten (alles was bei Ihnen ist, müs-
sen wir nicht umräumen)!

Sabine Bohlmann ist die Synchron-
stimme von Lisa Simpson und macht 
traumhaft schöne Lesungen, die nicht 
nur Kinder, sondern auch Erwachsene 
begeistern. Sie ist die Autorin des klei-
nen Siebenschläfers, Ein Löffelchen 
voll Zucker, Wie ich Fräulein Luise ent-
führte, Ein Mädchen namens Willow 
und die Bücher über Adele und Frau 
Honig. Zauberhaft und magisch – das 
ist Frau Honig. Wo das Kindermäd-
chen auftaucht, dauert es nicht lange, 
bis etwas Ungewöhnliches passiert. 
Mittlerweile gibt es schon mehrere 
Frau Honig-Bände. Sabine Bohlmann 
wird aus dem neuesten Frau Honig-
Band lesen: Frau Honig und die Magie 
der Worte. 

Die Lesung findet am Donnerstag,  
30. Juni, um 16 Uhr im Rathaussaal 
statt. Karten zu 3 Euro gibt es im Vor-
verkauf bei Buchhandel Schwarz auf 
Weiss und der Städtischen Mediothek.

Am 13.07. startet wieder der Sommer-
leseclub, die meisten Bücher sind be-
reits eingearbeitet und warten auf den 
Startschuss. Zeit für das Mediothek-
steam, einige davon zu lesen, um sich 
mit den Kindern austauschen zu kön-
nen. Zu viel darf deshalb nicht verraten 
werden, hier nur ein paar Highlights 
zum Appetitmachen:

„MEIN BRUDER DER ELBENRITTER 
HAT NICHT MEHR ALLE ZIEGEL AUF 
DEM DACH“: ein tolles Buch! UNGE-
BREMST erzählt nicht nur vom Roll-
stuhlskaten. BRUMMPS – SIE NANN-
TEN IHN AMEISE: eine Geschichte von 
Freundschaft und Anderssein. FRIDA 
UND DIE BLAUBEERSUPPE und RIN-
GO, ICH UND EIN KOMPLETT AH-
NUNGSLOSER SOMMER sind einfach 
schön.

von Alexander Martin
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„Wie ist es ein knappes Gefecht zu gewinnen?“ Eine Achterbahnfahrt

Was bedeutet es, ganz knapp einen 
wichtigen Kampf zu gewinnen? Wenn 
man diese Frage mit nur einem Wort be-
antworten würde, wäre es definitiv das 
Wort „Achterbahnfahrt“. Ich versuche es 
an einem konkreten Beispiel so gut es 
geht in Worte zu fassen. 2017 nahm ich 
an der Heimweltmeisterschaft in Leip-
zig teil, dem Wettkampfhöhepunkt am 
Ende der Saison. Zu Beginn muss man 
hinzufügen, dass eine Heimweltmeis-
terschaft immer eine ganze besondere 
Sache ist. Zum einen gibt es ein höhe-
res mediales Interesse und in Leipzig 
tatsächlich eine mit Zuschauer*innen 
voll besetzte Halle, was wir im Fecht-
sport leider nicht so regelmäßig erleben 
und dies somit völlig neue Bedingun-
gen waren. Zum anderen war es ein 
Wettkampf, bei dem meine Familie und 
all meine Freundinnen mit Fanshirts zur 
Unterstützung angereist waren. Auch 
das erleben wir nicht so häufig bei Wett-
kämpfen. Insgesamt also eine Ausnah-
mesituation, bei der man sich natürlich 
von seiner allerbesten Seite präsentie-
ren möchte. Bereits in der Runde der 
besten 64 und 32 gewann ich meine 
beiden Gefechte relativ deutlich vor den 
Augen meiner Familie, meiner Freun-
de, vielen Zuschauer*innen und vielen 
Pressevertreter*innen. Im Achtelfinale 
trat ich dann gegen die Topfechterin 
aus Südkorea an und wollte wiederum 
alles geben. Die Halle wurde abgedun-
kelt und das Gefecht startete. Ungefähr 
dreißig Sekunden vor Ende lag ich mit 
4 Treffern zurück. Im Fechten ist das 
schon einiges, allerdings auch nicht un-
möglich. Ich fuhr nochmal einen Gang 
hoch und tatsächlich konnte ich zwei 

Sekunden vor 
Ende den Aus-
gleich erzielen. 
Alleine dieser 
Treffer war be-
reits der abso-
lute Wahnsinn. 
Während des 
Gefechts und 
bei voller Kon-
zentration ist es 
unmöglich, von 
außen irgend-
etwas wahr-
z u n e h m e n . 
Lediglich die 
Anweisungen 
des Trainers ka-
men noch bei 

mir an. Nachdem ich den Treffer zum 
Ausgleich gesetzt hatte, tobte die Halle 
bereits und die Zuschauer konnten sich 
nicht mehr auf ihren Rängen halten. Ich 
konnte das ungefähr eine Sekunde lang 
wahrnehmen, danach ermahnte ich 
mich selbst und versetzte mich direkt 

wieder in diese tiefe Konzentration oder 
auch „Tunnel“ genannt. Denn schließ-
lich war das Gefecht noch nicht vorbei. 
Wenn die reguläre Gefechtszeit abge-
laufen ist und bei beiden Fechter*innen 
die gleiche Anzahl an Treffern auf der 
Anzeige aufleuchten, gibt es den soge-
nannten „Sudden Death“. Hierbei wird 
eine zusätzliche Minute gefochten, bei 
der zuvor per Zufallslos einem der bei-
den Fechter*innen der Vorteil zugelost 
wird. Fällt in dieser Minute kein Treffer, 
gewinnt der/die Fechter*in, dem/der zu-
vor der Vorteil zugelost wurde, ansons-
ten der/die Fechter*in, die den ersten 
Treffer setzt. All dies geschieht in nur 
wenigen Sekunden. Nachdem die Er-

mahnung meiner selbst in meinen Ge-
danken angekommen war, drehte ich 
meinen Kopf zur Anzeige und sah be-
reits, dass mir der Vorteil zugelost wur-
de. Meine Gegnerin und ich stellten uns 
zurück an die Startlinie und der „Sudden 
Death“ startete. Meine Gegnerin wollte 
dieses Gefecht scheinbar schnell zu 
Ende bringen und begann direkt mit 
einem schnellen Angriff. Ich war voll 
konzentriert und setzte genau das um, 
was ich mir in den wenigen Sekunden 
Vorbereitungszeit zuvor überlegt hatte. 
Auf der Anzeige leuchtete meine Lam-
pe auf und ab dann ist alles nur noch 
so überwältigend, dass das Gesche-
hen um einen herum ein wenig wie in 
Zeitlupe abläuft. Man schreit selbst die 
Anspannung, die pure Freude und den 
Stress heraus, der Trainer und Mann-
schaftskolleginnen stürmen auf einen 
zu und im Hintergrund jubeln hunderte 
von Menschen. Adrenalin strömt durch 
den Körper, lässt einen zittern und sich 
fragen, was zum Teufel eigentlich gera-

de hier vor sich geht. Oft ist 
es so, dass man sich nicht 
mehr richtig an den Sieg-
treffer erinnern kann und 
genauso oft kommt es vor, 
dass man den letzten Tref-
fer wie in Zeitlupe immer 
wieder vor dem inneren 
Auge ablaufen sieht. An 
diesen Treffer in Leipzig er-
innere ich mich noch heute 
sehr genau – an alles an-
dere um mich herum erin-
nere ich mich kaum mehr 
(Natürlich habe ich mir das 
Gefecht, die Reaktion der 

Zuschauer*innen und die Stimmung in 
der Halle auf Video angeschaut und ich 
war ungefähr genauso aufgewühlt wie 
direkt nach dem Treffer). Insgesamt ist 
dieses Gefühl, ein Gefecht so knapp zu 
gewinnen, einfach unbeschreiblich. Es 
fällt so vieles von einem ab und man 
wird dafür belohnt, nicht aufgegeben 
zu haben, obwohl man schon so hoch 
zurücklag und man belohnt sich auch 
dafür, dass man tagtäglich im Training 
an seine eigenen Grenzen und auch da-
rüber hinaus geht. 

Artikel: Anne Sauer, Florettfechterin, 
deutsche Nationalmannschaft
Fechtbilder: Augusto Bizzi/FIE
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I.   Der Gemeinderat der Kreisstadt Tauberbischofsheim hat in 
öffentlicher Sitzung am 31. Mai 2022 gem. § 12 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) dem Antrag des Vorhabenträgers zur 
Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens zugestimmt und 
die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Solarpark Dittigheim“ mit Vorhabens- und Erschließungs-
plan sowie gem. § 74 der Landesbauordnung für Baden-
Württemberg (LBO-BW) den Erlass zugeordneter örtlicher 
Bauvorschriften beschlossen. 

II.  Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Solarpark Dittigheim“ erstreckt sich auf die Grund-
stück Flst.-Nrn. 7252, 7253 teilw., 7282 teilw., 7284, 7285, 7286 
teilw., 7281 teilw. (Weg), 7283 teilw. (Weg), 7256 teilw. (Weg), 

jeweils der Gemarkung Dittigheim südöstlich von Hof Stein-
bach entlang der Bundesautobahn A 81 und umfasst eine 
Fläche von ca. 13,5 ha. Für den räumlichen Geltungsbe-
reich ist der unmaßstäblich abgebildete Lageplan der Juwi 
AG Wörrstadt vom 17. März 2022 maßgebend, der Geltungs-
bereich ist mit türkis-schwarz gestrichelter Linie dargestellt. 

III.  Der Einleitungs-/Aufstellungsbeschluss des Gemeindera-
tes vom 31. Mai 2022 wird hiermit gem.  
§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB öffentlich be-
kanntgemacht. 

IV.  Kurzbeschreibung der allgemei-
nen Ziele und Zwecke der Planung

  Durch die vom Gemeinderat der 
Kreisstadt Tauberbischofsheim be-
schlossene Planung sollen für die 
genannten bisher landwirtschaftlich 
genutzten Ackerflächen und Wege-
grundstücke die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen zur Auswei-
sung eines Sondergebietes (SO) im 
Sinne von § 11 Abs. 1 und 2 Baunut-
zungsverordnung für eine Photovol-
taik-Freiflächenanlage geschaffen 
werden. Zulässig sind freistehende 
Solarmodule ohne Fundamente 
sowie notwendige Wechselrich-
ter, Anlagen zur Stromspeicherung, 
Transformatoren, sonstige Betriebs-
gebäude und –anlagen.

Tauberbischofsheim, 1. Juni 2022
Anette Schmidt    
Bürgermeisterin

Ö F F E N T L I C H E     B E K A N N T M A C H U N G
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Solarpark Dittigheim“  

auf der Gemarkung Dittigheim;
h i e r:    Öffentliche Bekanntmachung des Einleitungs-/Aufstellungsbeschlusses gem.  

§ 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Die Kreisstadt Tauberbischofsheim (ca. 13.000 EW) ist eine 
familienfreundliche Arbeitgeberin und sucht Sie zur Ergän-
zung ihres qualifizierten und engagierten Teams!

Unsere detaillierten Stellenausschreibungen
finden Sie unter
www.tauberbischofsheim.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bauingenieur (m/w/d) oder 
Bautechniker (m/w/d)

Wir sind
Tauberbischofsheim

Reinigungskraft für
die Stammberghütte (m/w/d)

- ca. 6 Stunden/Monat (Minijob) -
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Feldführungen am Zentralen Versuchsfeld Schwabhausen 
Veranstaltungen für Landwirte am 23., 24. und 28. Juni – Neues und Bekanntes

Pietà in der Mediothek

Das Landwirtschaftsamt des Landrats-
amtes Main-Tauber-Kreis bietet zu-
sammen mit dem Landwirtschaftsamt 
des Landratsamtes Neckar-Oden-
wald-Kreis an drei Terminen jeweils 
einen Feldrundgang am Zentralen 
Versuchsfeld in Boxberg-Schwabhau-
sen an. Die Rundgänge finden am 
Donnerstag, 23. Juni, um 19 Uhr, am 
Freitag, 24. Juni, um 14 Uhr und am 
Dienstag, 28. Juni, um 19 Uhr statt.

Beim Rundgang durch die Kulturen 
sprechen die Pflanzenproduktions-
berater beider Landwirtschaftsämter 
sowohl Sortenneuheiten als auch be-
reits mehrjährig geprüfte Getreide-, 

Fast wäre es nicht mehr möglich ge-
wesen, dass die Pietà vom ehemaligen 
Gasthof „Engel“ an ihren ursprünglichen 
Ort zurückgekehrt, wollte man doch in 
den 70er Jahren eigentlich das Gebäu-
de abreißen, um dort einen Parkplatz 
anzulegen. Glücklicherweise kam es 
anders und neben dem Kunstverein 
fand die einstige städtische Bücherei als 
Mediothek dort ihre neue Heimat. 

„Ich habe die Figur immer sehr ge-
schätzt und mich all die Jahre an ihr 
gefreut“, erklärte Margarete Fohmann, 
älteste Tochter von Josef Reinhart, dem 
letzten Besitzer des Hauses bei einer 
kleinen Feierstunde zusammen mit ih-
rer ganzen Familie und Bürgermeisterin 
Anette Schmidt in der Mediothek. „Viele 
Jahre stand sie bei uns im Haus in Sulz-
bach (bei Bad Sooden), jetzt bin ich 85 
Jahre alt und möchte wissen, wo sie 
hinkommt. Und ich finde, das hier ist ein 

Leguminosen- und Ölsaatsorten im 
direkten Vergleich an. Damit erhalten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Anregungen für die zukünftige Sorten-
wahl und Bestandsführung im eige-
nen Betrieb. Auch aktuelle Fragen zu 
Düngung und Pflanzenschutz werden 
thematisiert.

Die inhaltlich gleichen Versuchsfeld-
führungen stehen allen interessierten 
Landwirtinnen und Landwirten offen, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Rückfragen beantwortet das Land-
wirtschaftsamt unter den Telefonnum-
mern 07931 4827-6316, -6321 oder 
-6324.  lra

Versuchsfeldführung an Weizenparzellen 
auf dem Zentralen Versuchsfeld Boxberg-
Schwabhausen: In diesem Jahr stehen im 
Juni wieder drei solche Rundgänge an. 
Foto: Landratsamt Main-Tauber-Kreis, Uwe 
Helmich

von links: Bernhard Reinhart, Ehepaar Klaus 
Reinhart, Margarete + Erwin Fohmann (sit-
zend), Bürgermeisterin Anette Schmidt, 
Cousine Ilse Hess und Angelika Benz

guter Platz für sie.“ „Ursprünglich stand 
die Skulptur unter Glas auf einem Po-
dest an der Fassade dieses Hauses,“ er-
gänzte Klaus Reinhart seine Schwester, 
„das Glas war irgendwann gesprungen 
und darüber hatte ein Spatz sein Nest 
gebaut. Was das heißt, können Sie sich 
ja vorstellen." 

Zunächst hatte der Künstler das Ves-
perbild, das er um 1840 aus Lindenholz 
geschnitzt hatte, wohl komplett grau 
bemalt. Mutter Mina R. hatte später die 
Figur zur Werkstatt von Restaurator Bro-
nold nach Gerlachsheim gebracht, der 
sie nach alten Vorbildern farblich fass-
te und ein richtiges Schmuckstück aus 
ihr machte. Und während die Pietà nun 
auf ihrem extra für sie gestalteten Platz 
in ihre neue Zukunft schaut, ging bei 
der Familie Reinhart der Blick zurück in 
die Vergangenheit, hatten sie in diesen 
Mauern doch ihre Kindheit verbracht. 
Und es war einfach spannend, all den 
Geschichten von damals zuzuhören, 
und die Mediothek wäre auch ein wun-
derbarer Ort, um zu all diesen Geschich-
ten ein interessiertes Publikum an einem 
Nachmittag einzuladen. 

So erinnerte sich zum Beispiel Werner 
R. noch ganz gut an die Fußball-Welt-
meisterschaft von 1958. „Da wurde der 
große (damals noch schwarz-weiße) 
Fernsehapparat ins Nebenzimmer der 
Gaststätte gebracht und auf zwei über-
einandergestellten Tischen platziert. Für 

die 350 Gäste, die alle 30 Pfennig Eintritt 
gezahlt hatten, war zuvor auch für genü-
gend Bier gesorgt worden. Und damals 
kümmerte es keinen, ob da vielleicht ein 
Feuer ausbrechen könnte bei all den Zi-
garetten, die da geraucht wurden.“ Und 
Margarete erzählte, wie sie, wenn der 
Vater sich nachmittags nach der Arbeit 
zurückgezogen hatte, den „Bierschal-
ter“ an einem der Fenster hüten muss-
te, während sie ihre Hausaufgaben 
machte. „Es könnte ja einer mit seinem 
Bierkrug kommen“. Und wehe, sie blät-
terte dabei mal im neuesten Lesezirkel, 
da hieß es gleich: „Hast du denn keine 
Arbeit? Dann such dir welche.“  Auch 
Bürgermeisterin Anette Schmidt erin-
nerte sich noch gut, wie ihr Großvater 
immer am Donnerstagabend zum Skat 
Spielen in den „Engel“ ging und wieder 
reichlich verräuchert nach Hause kam. 
„Also, was den Bierschalter betrifft, viel-
leicht kann man da ja was machen und 
den alten Schriftzug von den ganzen 
Farbschichten befreien und ihn wieder 
zum Vorschein bringen,“ überlegte sie. 
Neben der Bürgermeisterin freute sich 
auch Angelika Benz, Leiterin der Medio-
thek, sehr über den „Neuzugang“, der 
eine Bereicherung für das Ambiente 
ist. Und so können nun künftig auch die 
jüngeren Besucherinnen und Besucher 
der Mediothek sich nicht nur mit neu-
em Lesestoff versorgen, sondern beim 
Bewundern der schönen alten Skulptur 
auch einen Blick in die Vergangenheit 
des Hauses tun. aba
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VERANSTALTUNGS-
TERMINE

JEDEN FREITAG 

Bischemer Altstadtrundgang mit 
dem „Turmwächter“ inklusive  
Besteigung des Türmersturms
Tourist-Information  
Tauberbischofsheim
Dauer: inkl. Turmblasen und  
Turmbesteigung ca. 1,5 Stunden, 
Kostenbeitrag
20 bis 21.30 Uhr, vor dem Rathaus

Turmblasen „Das Abendlied  
vom Türmersturm“
Stadt Tauberbischofsheim
Turmbläser: Stadt- und  
Feuerwehrkapelle
21 bis 21.15 Uhr, Türmersturm, 
Schlossplatz

JEDEN SAMSTAG

Stadtführung durch die  
historische Altstadt inklusive  
Besteigung des Türmersturms
Tourist-Information  
Tauberbischofsheim
Dauer: 1 Stunde, Kostenbeitrag
11 bis 12 Uhr, vor dem Rathaus

Juni 2022
SAMSTAG, 18. JUNI

Platzkonzert und Oldtimer auf dem 
Marktplatz 
Stadt- und Feuerwehrkapelle und 
Volkstanzgruppe Tauberbischofsheim
10.30 bis 12 Uhr, Marktplatz 
(siehe Artikel Seite 13)

MONTAG, 20. JUNI

Badische Landesbühne: „Ein  
Sommernachtstraum“ von William 
Shakespeare - Freilichtaufführung
Kartenvorverkauf: Buchhandel 
„Schwarz auf Weiss“, Hauptstr. 32,  
Tel. 09341 7768,  
20.30 bis 23 Uhr, Schlossplatz 
(Schlechtwetter: Stadthalle, Vitryallee 7)

FREITAG, 24. JUNI

Live im Klosterhof - Benefizkonzert 
„The Uniques“
Round Table 172 Tauberbischofsheim
Karten an der Abendkasse
19 Uhr, Klosterhof

SONNTAG, 26. JUNI

Wehrrauschenfest Dittigheim
DLRG Dittigheim
10 Uhr, Dittigheimer Wehr

Spielfest Impfingen
TSG Impfingen
10 bis 18 Uhr, Sportgelände Impfingen

Dixie-Eight Konzert
Eintritt auf Spendenbasis
17 bis 19 Uhr, Tauberterrassen

SONNTAG, 26. JUNI BIS  
SONNTAG, 24. JULI
Ausstellung: „Cartoons“ von  
Michael Holtschulte
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
Vernissage: Sonntag, 26. Juni, 15 Uhr
Öffnungszeiten Ausstellung:  
Sa. 10.30 bis 12.30 Uhr und  
So. 14 – 18 Uhr, kostenfrei
Engelsaal, Blumenstraße 5

DIENSTAG, 28. JUNI 
Blutspendetermin 
DRK Blutspendedienst, kostenfreie 
Service-Hotline 0800 44 949 11 
14 bis 19. 30 Uhr, Stadthalle Tauber-
bischofsheim 

DONNERSTAG, 30. JUNI 
Gemeinschaftskonzert 
Richard-Trunk-Musikschule und 
Matthias-Grünewald-Gymnasium 
Eintritt: frei, 19 Uhr, Stadthalle

23. Juni: Zeichnen im Freien
24. Juni: Offener Treff
30. Juni:  Boule- Aktion mit der 

Schulsozialarbeit 

Städtisches Jugendhaus  
Tauberbischofsheim

Vitry-Allee 7
97941 Tauberbischofsheim
Mobil 0151-72810473
Jugendhaus@tauberbischofsheim.de

www.tauberbischofsheim.de/ 
Jugendhaus

Öffnungszeiten
Donnerstag:      15 bis 18 Uhr
Freitag:      15 bis 18 Uhr

Monats- 
programm Juni

„Wir trennen uns. Und die Kinder?“
Informationsabend für Eltern in Trennung

Die Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Caritasverbandes im 
Tauberkreis e. V. bietet ein Informati-
onsabend für Eltern, Mütter und Vä-
ter an, die sich trennen werden oder 
schon in Trennung leben. Es werden 
unterschiedliche Möglichkeiten einer 
Umgangsregelung vorgestellt. Tipps 
und praktische Ideen werden für eine 
konfliktfreie Umgangsregelung ange-
boten. Fragen von komplexen Schei-
dungsverfahren können nicht beant-
wortet werden. Hier empfehlen wir die 
Anmeldung zur Einzelberatung an der 
Erziehungs- und Familienberatungs-

stelle: 
Dienstag, 28. Juni von 18 bis ca. 19.30 
Uhr im Caritasverband, Schlossplatz 6. 
Referenten: Bernhard Bopp, Dipl. Sozi-
alpädagoge (FH), Ehe- Familien- und 
Lebensberater, Traumfachberater (DeG-
PT) und Eva Beez, Dipl. Sozialpädagogin 
(FH), Systemischer Elterncoach für Neue 
Autorität. Der Informationsabend ist kos-
tenfrei und wird über das Projekt Stärke 
finanziert. Anmeldungen erbeten unter 
Tel.: 09341 9220-1025, E-Mail: beraten 
@caritas-tbb.de; Anmeldeschluss ist der 
21. Juni.
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Diverse Oldtimer-Schätzchen können am  
18. Juni in Tauberbischofsheim bewundert werden

Oldtimer strahlen schon eh und je 
eine Magie aus und viele Bewunderer 
der alten Karossen, die mindestens 
30 Jahre alt sein müssen, damit sie 
das begehrte H-Kennzeichen erhal-
ten können, bekommen glänzende 
Augen. Wiederum haben aber auch 
nicht alle Klassiker trotz ihres hohen 
Alters ein H-Kennzeichen.

Am 18. Juni präsentieren sich bis 
zu 50 Oldies auf dem Marktplatz 
der Kreisstadt. Nach einer gemütli-
chen Ausfahrt ab Lauda erreichen 
die historischen Fahrzeuge über den 
Schlossplatz und die obere Fußgän-
gerzone das Etappenziel. Musika-
lisch werden die außergewöhnlichen 
Modelle und ihre Lenker ab 10.30 Uhr 
durch die Stadt- und Feuerwehrka-
pelle unter der Leitung von Gustav 

Endres begrüßt. Jedes Fahrzeug ist 
einmalig und wird dementsprechend 
präsentiert. Die Moderatoren Hans-Jür-
gen Pahl und Stefan Münch wissen zu 
jedem Auto-Veteranen Details und Wis-
senswertes und werden diese Informa-
tionen mit den zahlreichen Fans teilen. 

Bürgermeisterin Anette Schmidt be-
grüßt die stolzen Oldtimer-Besitzer bei 
einem kleinen Umtrunk. Dabei wird sie 
von Mitgliedern des Volkstanzkreises in 
ihren historischen Gewändern unter-
stützt. 

Für die Fahrer*innen ist es ein Treffen 
mit Gleichgesinnten und die Möglich-
keit, ihre gepflegten Schätzchen den 
bewundernden und vielleicht ein biss-
chen neidischen Blicken der Oldtimer-
fans zu zeigen. 

Gegen Mittag verlässt die interessante 
Mischung aus Automobilschätzchen 

Stadt- und Feuerwehrkapelle Tauberbischofsheim

wieder die Kreisstadt und setzt die 
Ausfahrt mit weiteren Stationen in 
Bronnbach, Wertheim und Külsheim 
fort. 

Kultursommer Tauberbischofsheim –  
mit Dixie Eight in die neue Saison 2022!

Auch im Sommer 2022 wird in 
Tauberbischofsheim wieder jede 
Menge Kultur unter freiem Himmel 
geboten. Nachdem zum Auftakt 
die Stadt- und Feuerwehrkapelle 
das Oldtimertreffen des Lieblichen 
Taubertals auf dem Marktplatz am 
18. Juni begleitet, wird am Sonntag, 
26. Juni, wieder Gustav Endres mit 
seiner Dixie Eight an den Tauber-

terrassen spielen. Ab 17 Uhr kann man 
wieder den Jazz-Klängen lauschen 
und dabei ein Glas Wein am Stand des 
Winzerhofs Wille genießen. Der Eintritt 
ist frei und es werden wieder Spenden 
für die Bürgerstiftung gesammelt, um 
möglichst bald eine Freiluftbühne an-
schaffen zu können. Diese kann dann 
noch häufiger Künstler*innen zur Verfü-
gung stehen.
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Tel. 09341 8959565 
E-Mail: info@netzwerk-familie-tbb.de

Öffnungszeiten: 
Di. + Mi. 9.30 bis 12 Uhr; 15 bis 17 Uhr
Do. 9.30 bis 12 Uhr

Veranstaltungsort:  
NETZWERK Familie, Schmiederstr. 25

Generationsübergreifend – Freier Näh-
treff
Der generationsübergreifende, offene 
Treffpunkt für Nähbegeisterte findet im-
mer am Donnerstag, ab 19.30 Uhr statt. 
Bitte mitbringen: Eigene Nähprojekte, 
Nähmaschine, Stoff und benötigtes Zu-
behör. Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an Frau N. Klingert Tel. 09341 848465

KreativWerkstatt
In einem besonderen Angebot möch-
ten wir jeden Dienstag ab 15 Uhr aus-
probieren welche kreative Ader in uns 
steckt. Am 21. Juni Taschentuchbatik. 
Wir richten Wasserfarbe und Pinsel und 
ein paar Gummis und schon geht es los. 
Leitung: Tanja Horn, Mitarbeiterin im 
Netzwerk Familie

Familien-/Spielgruppe
Offener Treff immer dienstags von 9 bis 
11 Uhr. Die Gelegenheit, in gemütlicher 
Atmosphäre andere ukrainische Familie 
mit ihren Kindern kennenzulernen und 
sich auszutauschen. Die Kinder können 
in dem großzügig angelegten Spielraum 
nach Herzenslust miteinander spielen.
Leitung: Frau Nick-Bartholme 

Eltern-Kind-Treff
Der Eltern-Kind Treff (ElKi-Treff) bietet 
Eltern mit Kindern zwischen 0 und 3 
Jahren Gelegenheit, sich in gemütli-
cher Atmosphäre zu treffen, Kontakte zu 
knüpfen und sich auszutauschen. Infor-
mationen zu Themen wie Entwicklung, 
Schlafen, Ernährung etc. sind ein fester 
Bestandteil dieses Treffs. 
Donnerstag, 30. Juni, 10 bis 11.30 Uhr 

Still- und Flaschencafé
Eine fachkundige Austauschrunde mit 
den Hebammen Claudia Weiland-Klug 
und Natascha Steffan. Sie beantwor-
ten alle Fragen rund um das Thema 
Stillzeit/Flaschenzeit, Beikost und den 
großen Bereich Säuglingspflege. Chris-
tiane Kesch berät alle Interessierten 
über das Thema Tragen von Babys. 
Mittwoch, 22. Juni, 10 bis 12 Uhr

Veranstaltungen  
NETZWERK FAMILIE

Erdbeerfest – Alles rund um die Erd-
beere
Die Landesinitiative Bewusste Kinderer-
nährung (BeKi) ist ein Baustein der Er-
nährungsbildung. Sie vermittelt Freude 
am Essen, Wissen über Lebensmittel, 
Alltagskompetenzen und sogar Zugang 
zu naturwissenschaftlichen Phänome-
nen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Mittwoch, 22. Juni, 15 bis 17 Uhr

Leseraupe „Lesezeit für Kinder“
Gruppenangebot für Kinder im Alter von 
3 bis 6 Jahren bei dem speziell die Lese- 
und Sprachkompetenz gefördert wird. 
Bringt euer Lieblingsbuch mit – die Le-
seraupe liest vor.
Zielgruppe: Kinder mit und ohne Migrati-
onshintergrund
Mittwoch, 29. Juni ab 15.30 Uhr

Neurodermitis bei Babys und Kleinkin-
dern
Katja Fischer, Naturheilpraktikerin und 
Physiotherapeutin wird ihr umfangrei-
ches Wissen teilen: Kurze allgemeinen 
Info über dieses oft belastende Thema 
in der Familie. Im Anschluss wird sie für 
alle interessierten Besucher*innen mit 
Rat und Tat zur Seite stehen.
Mittwoch, 29. Juni, 10.30 bis 12 Uhr

Vater-Kind-Frühstück
Gemeinsam mit anderen Kindern und 
Vätern frühstücken, sich austauschen, 
spielen und toben. Weitere Informatio-
nen gibt es bei Artur Gutsch unter der 
Mobilnummer 01590 1438959.
Samstag, 9. Juli, 9 bis 11.30 Uhr

Offener Treff für Menschen ab 65 Jah-
re
Eine Austauschrunde mit gemütlichem 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 
der Evangelische Kirchengemeinde. An-
meldung unter Tel. 2295
Ab 4. Juli jeden ersten Montag im Mo-
nat 

Mehr Infos unter: www.netzwerk-fami-
lie-tbb.de

„Die erste Zeit nach 
der Geburt“

Mit der Geburt ihres Kindes beginnt 
für die werdenden Eltern ein neuer Le-
bensabschnitt. Schon in der Schwan-
gerschaft beschäftigen sie sich mit 
vielen Fragen rund um das Leben mit 
einem Neugeborenen: Damit Eltern 
sich in der ersten Zeit mit ihrem Baby 
sicher fühlen und diese Zeit entspannt 
genießen können, gibt es in diesem 
Angebot viele praktische Anregungen 
im Umgang mit dem Neugeborenen. 
Durchgeführt wird dieser Abend von 
Heike Janson, Familien-Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerin (FGKiKP) 
des Caritasverbandes am Mittwoch, 
29. Juni, von 18 bis 19.30 Uhr im 
Netzwerk Familie. Anmeldung und 
Information: Katholische Schwanger-
schaftsberatung des Caritasverban-
des im Tauberkreis e. V. Tel.: 09341 
9220-1025 oder per Mail: beraten@
caritas-tbb.de. 

Existenzgründer im 
Handwerk

Was muss ich als Existenzgründer 
und Betriebsübernehmer beachten 
und wie erstelle ich ein überzeugen-
des Unternehmenskonzept? Teil-
nehmer des kostenfreien Gründer-
Workshops der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken erfahren es. Die 
Teilnehmer erhalten Seminarunterla-
gen sowie ein Teilnahmezertifikat. 

Heilbronn – Der nächste Workshop 
findet am  21. Juni von 17 bis 21 Uhr 
bei der Handwerkskammer in Heil-
bronn statt. Durchgeführt wird er von 
Erhard Steinbacher, Unternehmens-
berater der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken. 

Tauberbischofsheim – In Tauber-
bischofsheim findet der Gründer-
Workshop am 28. Juni von 17.30 bis  
20.30 Uhr in der Kammergeschäfts-
stelle in Tauberbischofsheim statt. 
Durchgeführt wird er von Monika 
Dietrich, Leiterin der Abteilung Unter-
nehmensberatung der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken. 

Teilnahme – Eine Anmeldung ist er-
forderlich bei Beate Hönnige, Hand-
werkskammer Heilbronn-Franken,  
Telefon 07131 791-171 oder unter 
www.hwk-heilbronn.de/Termine. 
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William Shakespeare
Ein Sommernachtstraum

Gemeinschaftskonzert 
von Richard-Trunk-
Musikschule und  
Matthias-Grünewald- 
Gymnasium  
am Donnerstag, 30. Juni, 
um 19 Uhr in der Stadthalle 
Tauberbischofsheim

William Shakespeares Komödie „Ein 
Sommernachtstraum“ ist die diesjäh-
rige Freilichtaufführung der Badischen 
Landesbühne in Tauberbischofs-
heim. Wie schon in den vergangenen 
Jahren wird die Vorstellung auf dem 
Schlossplatz gezeigt, Beginn ist am  
Montag, 20. Juni, um 20.30 Uhr.

Zwei unglücklich verliebte Paare ver-
irren sich in einem magischen Wald 

Die Schüler*innen freuen sich mit ih-
ren Musiklehrer*innen: Sie dürfen wie-
der vor Publikum musizieren. Das Ge-
meinschaftskonzert des Gymnasiums 
mit der Musikschule kann auf eine 
jahrzehntelange erfolgreiche Tradition 
zurückblicken, die durch die Corona-
Pandemie aber durchbrochen wurde. 
Das letzte Gemeinschaftskonzert fand 

und können bald nicht mehr unterschei-
den, wer wen liebt – und warum. Denn 
in dieser naturhaften Gegenwelt herr-
schen nicht nur die unberechenbaren 
Emotionen des Elfenkönigspaars Tita-
nia und Oberon, sondern auch die Zau-
berkräfte des Kobolds Puck. Die jungen 
Liebenden sehen sich in eine andere Di-
mension geworfen und taumeln durch 
das Dickicht ihrer Gefühle. Erst der neue 
Tag macht, was nachtsüber aus den 
Fugen geriet, wieder vergessen. Oder 
war alles bloß ein Traum? „Der Mensch 
ist nur ein Esel, wenn er sich einfallen 
lässt, diesen Traum auszulegen“, sagt 
am Ende der Weber Zettel, dem in die-
ser Nacht bekanntlich besonders übel 
mitgespielt wird.

Trotz Zettels Warnung wagen wir es 
erneut, das poetische Verwirrspiel um 
Träume, Phantasien und Identitäten 
auszulegen und mit ihm die stärkste 
Macht der Welt zu feiern: die Liebe. Ein 
Sommernachtstraum gehört zu Shakes-
peares beliebtesten und facettenreichs-
ten Komödien, die es immer wieder neu 
zu entdecken gibt. Bei uns ist es bereits 
Tradition, sie alle zehn Jahre auf die Frei-
lichtbühne zu bringen.

Trotz intensiver Forschung weiß 
man nur wenig über das Leben von 
Shakespeare. Bis heute ranken sich 
abenteuerliche Theorien um den 
Dramatiker, Lyriker und Schauspie-
ler, der vermutlich am 26. April 1564 
in Stratford-upon-Avon getauft wurde 
und dort am 23. April 1616 starb. Un-
bestritten ist jedoch, dass er bis heute 
zu den bedeutendsten Dichtern des 
Abendlandes zählt.

Mit: Martin Behlert, Cornelia Heil-
mann, Markus Hennes, Hannes 
Höchsmann, Thilo Langer, Nadine 
Pape, Kira Plaß, Lukas Maria Re-
demann, Andreas Schulz, Tobias 
Strobel, Elena Weber, Inszenierung: 
Evelyn Nagel, Ausstattung: Franziska 
Smolarek.

Mo, 20. Juni, 20.30 Uhr
Tauberbischofsheim, Schlossplatz
Bei schlechter Witterung: Stadthalle

Kartenvorverkauf:
Schwarz auf Weiss Buchhandel,  
Telefon: 09341 7768, E-Mail:  
schwarzaufweiss@tauberbuch.de

vor drei Jahren statt, viele der jetzigen 
Schüler*innen haben noch nie an einem 
Konzert mitgewirkt.

Beim Gemeinschaftskonzert kommen 
die verschiedenen Ensembles zu Gehör: 
Die Streicherklassen, die in Kooperation 
zwischen Musikschule und Gymnasium 
geführt werden, das Vororchester, der 
Chor aus Schülern der Klassen 5 bis 7, 

der Schulchor aus älteren Schülern, 
Eltern und Lehrern und das Musik-
schulorchester. Das Publikum er-
wartet ein heiteres Programm mit 
sommerlichen Melodien und Liedern. 
Das Konzert findet am Donnerstag, 
30. Juni, um 19 Uhr in der Stadthalle 
Tauberbischofsheim statt. Der Eintritt 
ist frei.   Bild: Ulrich Feuerstein
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Kiwanis Club Tauberfranken:  
Benefizkonzert mit „Salsamania“

Mit der international besetzten 
Band „Salsamania“ lädt der Kiwa-
nis Club Tauberfranken mit einem 
Leckerbissen afrokaribischer Mu-
sik getreu seinem Motto „Serving 
the children of the world“ zu einem 
Benefizkonzert am Samstag, 9. Juli, 
in das Freibad Tauberbischofsheim 
ein.

Die 1993 von der Pianistin Eva Tilly 
gegründete Band hat sich mit ihrem 
„durchweg tanzbaren Programm“ 
den Rhythmen von Salsa und Latin 
Jazz verschrieben.

Eva Tilly konnte nach ihrem Musikstu-
dium in Würzburg ihre Kenntnisse in 
New York und Lateinamerika vertiefen. 
Übrigens ist das Bandmitglied Chris 
Lewandowski Leiter der Richard-Trunk-
Musikschule Tauberbischofsheim.

Der Erlös des Abends fließt in die Aus-
bildung ehrenamtlicher Mitarbeiter 
im Hospizdienst „Sonnenschein“. Der 
ambulante Kinder- und Jugendhospiz-
dienst im Main-Tauber-Kreis mit Sitz 
in Bad Mergentheim begleitet schwer 
erkrankte Kinder und Jugendliche so-
wie deren Familien. Er bietet auch eine 

Viele Geburtsvorbereitungskur-
se können aufgrund von Hebam-
menmangel nicht wie gewohnt 
stattfinden oder sind lange vorher 
ausgebucht. In Tauberbischofs-
heim unterstützen die Teams der 
Schwangerschaftsberatungsstel-
len des Diakonischen Werks im 
Main-Tauber-Kreis und des Cari-
tasverbands im Tauberkreis e. V. 
werdende Eltern mit dem fünfteili-
gen Angebot „Rund um die Geburt 
und das erste Lebensjahr“.

Die Seminare richten sich beson-
ders an Schwangere und Eltern, 
die keine Hebamme für Vor- und/
oder Nachsorge finden konnten 
und vermitteln Informationen und 
Tipps zum Umgang mit Babys. 
Jeweils mittwochs ab 18 bis  

Babywissen kompakt – Kurse

Trauerbegleitung an.

Außerdem sollen aus aktuellem An-
lass aus dem Erlös Flüchtlingskin-
der aus der Ukraine für den Start in 
Kindergarten oder Schule mit Mate-
rialien ausgestattet werden.

Neben dem musikalischen Genuss 
wird auch die kulinarische Seite 
nicht zu kurz kommen: Es werden 
karibische Leckereien und Cock-
tails angeboten.

Der Eintrittspreis beträgt für Er-
wachsene 20 €, für Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahren 15 €.

Einlass ist am Samstag, 9. Juli, ab 
19.30 Uhr, das Konzert beginnt um 
20 Uhr.

Karten sind erhältlich bei:  Face-
book-shopify online, Website Ki-
wanis Club Tauberfranken www.
kiwanis-tbb.de, Franken-Apotheke 
Lioba Zäuner in TBB, Buchhand-
lung Schwarz auf Weiss in TBB so-
wie Buchhandlung Moritz & Lux in 
Bad Mergentheim.

19.30 Uhr informieren Fachfrauen 
aus dem Bereich Frühe Hilfen des-
halb über relevante Säuglingsthemen. 
Alle Kurseinheiten sind kostenfrei und 
auch einzeln buchbar und finden statt 
im Netzwerk Familie, Schmiederstra-
ße 25, in Tauberbischofsheim. Am  
22. Juni spricht Diakonie-Familienheb-
amme Christine Göhring über „Geburt 
und Wochenbett“. Heike Janson (Fa-
milien-, Gesundheits- und Kinderkran-
kenpflegerin im Caritasverband) er-
klärt am 29. Juni, warum „Die erste Zeit 
nach der Geburt“ so wichtig ist, bzw. am  
6. Juli, wie sich die Entwicklung „Vom 
Baby zum Kleinkind – Entwicklung und 
Ernährung im ersten Lebensjahr“ am 
besten gestalten lässt. Ihre Diakonie-
Kollegin Göhring beleuchtet in ihrem 
Vortrag „Bindung, ein lebenslanges 
Band“ am 13. Juli, wie der Beziehungs-

aufbau zwischen Neugeborenem 
und Eltern optimal verläuft. Cari-
tas-Schwangerschaftsberaterin 
Kristina Kreutzer-Konrad informiert 
zum Abschluss am 20. Juli zu den 
Themen „Elternzeit und finanzielle 
Leistungen vor und nach der Ge-
burt“.

Um vorherige Anmeldung bis 
jeweils zwei Tage vorher wird 
dringend gebeten. Das Tragen 
einer Maske in den Räumen ist 
erwünscht. Weitere Informationen 
bei: Carina Kuhn, Diakonisches 
Werk, Telefon: 09341 9280-16,  
E-Mail: carina.kuhn@diakonie.eki-
ba.de bzw. beim Sekretariat Be-
raten des Caritasverbands unter 
Telefon: 09341 9220-1025, E-Mail: 
beraten@caritas-tbb.de.
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für die Ausgabe am  
Freitag, 1. Juli

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag,  
21. Juni 2022, 17 Uhr.

ANZEIGENSCHLUSS

Hochhausen

Dienstadt Dittigheim

Eiserne Hochzeit Ehepaar Ganszki
Am 27. Mai feierte das Ehepaar 
Josef und Marlies Ganszki das 
Fest der Eisernen Hochzeit. Aus 
diesem Anlass überbrachte 
Ortsvorsteher Hilmar Freund-
schig die Glückwünsche des 
Ministerpräsidenten und un-
serer Bürgermeisterin Anette 
Schmidt. Aus der Ehe der bei-
den Jubilare gingen zwei Töch-
ter und vier Enkelkinder hervor.
Ortsvorsteher Hilmar Freund-
schig wünschte dem rüstigen 
Ehepaar noch viele weitere gesunde gemeinsame Jahre.

Hochhausen
Jahreshauptversammlung: Verein für Obst- und Garten-
bau, Landschaft und Heimatpflege Hochhausen e. V. 
Am Freitag, 15. Juli, um 19.30 Uhr im Grünauer Hof. Ne-
ben den üblichen Regularien stehen Neuwahlen auf der 
Tagesordnung. Anträge an die Versammlung müssen 
spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich 
beim Ersten Vorsitzenden oder der Zweiten Vorsitzenden 
eingegangen sein.

Heimat- und Naturfreunde Dienstadt:
Am Sonntag, 19. Juni, ab 14 Uhr wird das Naturcafé in 
Dienstadt am Teichgelände wieder geöffnet sein. Die Hei-
mat- und Naturfreunde Dienstadt freuen sich, Sie wieder in 
gewohnt entspannter Atmosphäre am idyllisch gelegenen 
Teich begrüßen und bewirten zu können.
Angeboten wird neben Kaffee und leckeren Kuchen auch 
Deftiges vom Grill.

Fest der Vereine und Tag der offenen Tür im Rathaus 
Dittigheim
Am Samstag, 16. Juli, findet ab 14 Uhr im und um das 
Rathaus Dittigheim das Fest der örtlichen Vereine statt.
Die dort ansässigen Vereine geben dabei Einblick in ihr 
Vereinsleben und Vereinsaktivitäten, daneben wird ein 
Rahmenprogramm für Kinder angeboten. Für Speisen 
und Getränke ist gesorgt. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher.

Wir kaufen  

Wohnmobile +  
Wohnwagen

03944-36160 | www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am  

Wasserturm

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.bestattungshaus-bartsch.de

unter der gleichen Telefonnummer.

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Außerhalb unserer Arbeitszeiten, an Wochenenden und 
Feiertagen, erreichen sie unseren Notdienst 

Montag - Freitag von 08:00 - 18:00 Uhr 

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Werde Teil des Erfolgsteams 06103 3742-499
oder auf www.bbv-deutschland.de/jobs

WIR
SUCHEN

DICH!

Mit uns in  
die Zukunft!


